
Vertraut den neuen Wegen Chor S/AIM
Musik: 15. Jh.lSatz: W. Winschuh

Text: K. P. Hertzsch
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l. Ver- traut den neu - en We - gen, auf die der Herr uns weist, weil Le - ben heißt: sich
2. Ver- traut den neu - en We - gen und wan - dert in die Zeit! Gott will, dass ihr ein
3. Ver- traut den neu - en We - gen, auf die uns Gott ge -sandtl Er selbst kommt uns ent-
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re - gen, weil Le - ben wan-dem heißt. Seit leuch - tend Got - tes Bo - gen am ho -hen Him-mel
Se - gen für sei - ne Er - de seid. Der uns in früh - en Zei - ten das Le - ben ein - ge -
ge - gen. Die Zu - kunft ist sein Land. Wer auf - bricht, der kann hof - fen in Zeit und E -wig-
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re - gen, weil Le - ben wan-dem heißt. Seit leuch -tend Got - tes Bo - gen am ho - hen Hirn -mel
Se - gen für sei - ne Er - de seid. Der uns in früh - en Zei - ten das Le - ben ein - ge -
ge - gen. Die Zu-kunft ist sein Land. Wer auf - bricht, der kann hof- fen in Zeit und E - wig-.-. .....

•.... I I I I I

re - gen, weil
Se - gen für
ge - gen. Die

Le - ben
sei - ne
Zu-kunft

wan-dem
Er - de
ist sein

heißt.
seid.
Land.

Seit
Der
Wer

leuch - tend Got - tes
uns in früh - en
auf - bricht, der kann

Bo - gen am
Zei - ten das
hof - fen in

ho - hen Hirn -mel
Le - ben ein - ge -
Zeit und E - wig-

13
I fJ u

tJ v I I I

stand, sind Men - schen aus - ge -zo - gen in das ge -lob - - - - - - te Land.
haucht, der wird uns da -hin lei - ten, wo er uns will und braucht.
keit. Die To - re ste -hen of - fen. Das Land ist hell und weit.
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